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Die Freibadsaison 2024 startet am Donnerstag, 30. Mai: 
Das traditionelle Anbaden mit dem DLRG Waldbronn und Bürgermeister Christian Stalf beginnt um 11 Uhr.   

Das beliebte Eiszapfenschwimmen findet im Anschluss an das Anbaden statt.  Jeder darf mitmachen.  
Das Freibad öffnet um 10 Uhr; bis 12 Uhr ist freier Eintritt. 

Kommen Sie auf alle Fälle vorbei, wir haben schönes Wetter und Brezeln bestellt!
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Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser ✿

✿

✿

✿

✿

✿

✿

✿

✿

✿

✿

✿

Vielen Dank  
für die schönen  

Frühlingsbilder aus  
Waldbronn. Gerne dürfen Sie 

uns weiterhin an  
amtsblatt@waldbronn.de  

Ihre Bilder schicken. 

Foto: Claudia Laier

Foto: Christian Rieker

Foto: Ewi Rausch

Foto: Dagmar Mössinger

Foto: Rüdiger Engel
Foto: Sigrid Waidner

Foto: Wolfgang Ochs

✿
✿
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Stimmzettel zur Gemeinderatswahl 2024 in Waldbronn enthielt Fehler 
- korrigierte Briefwahlunterlagen werden zeitnah versandt –  
bereits erfolgte Briefwahl muss erneut durchgeführt werden

Beim Druck des Stimmzettels zur Gemeinderatswahl ist ein 
Fehler aufgetreten. Bei einem Wahlvorschlag wurden 21 an-
statt 18 Bewerber aufgeführt. Er entspricht somit nicht dem 
zugelassenen Wahlvorschlag.
Bis zum 16.05.2024 ausgestellte Wahlscheine (für die Kom-
munalwahl) werden für ungültig erklärt und die betroffenen 
Briefwähler erhalten schnellstmöglich neue Wahlunterlagen 
mit korrekten Stimmzetteln für die Gemeinderatswahl. Be-
reits zugestellte Briefwahlunterlagen können nicht mehr 
verwendet werden! Sollten Sie Ihre Briefwahlunterlagen 
bereits zurückversendet oder abgegeben haben, ist eine er-
neute Wahl mit neuem, gültigem Wahlschein und korrigiertem 
Stimmzettel erforderlich.
Durch die Korrektur des Stimmzettels verzögert sich auch 
der allgemeine Stimmzettelversand an alle Wahlberechtig-

ten – sowohl für die Gemeinderats- als auch 
die Kreistagswahl. Das liegt daran, dass beide 
Stimmzettel vom selben Dienstleister konfek-
tioniert und versendet werden.
In besonderen Härtefällen (z. B. bevorstehender 
Abwesenheit), bei denen bereits mittels Briefwahl 
gewählt wurde, sich eine erneute Zustellung der Briefwahl-
unterlagen jedoch schwierig gestaltet, sollen sich die betrof-
fenen Briefwähler bitte dringend beim Wahlamt unter 07243 / 
609158 oder an gemeinde@waldbronn.de melden.
Ab dem 22.05.2024 beginnt der Versand der korrekten Un-
terlagen. Mit diesen können alle Wahlberechtigten wählen.

Ihre
Gemeinde Waldbronn

Wechsel an der Spitze des Kulturrings

Mittlerweile gibt es den Waldbronner Kulturring seit über 54 Jah-
ren. Begleitet und organsiert wird dieser ehrenamtlich von en-
gagierten und kulturbegeisterten Geschäftsführern. In den ver-
gangenen zwei Jahren hat sich Altbürgermeister Franz Masino 
mit seinem Team um die Kultur in Waldbronn verdient gemacht. 
„Jetzt steht wieder ein Wandel und eine Neuausrichtung an“, 
sagte Bürgermeister Christian Stalf bei der jüngsten Mitglieder-
versammlung und dankte Franz Masino für sein Engagement. 

„Kultur ist eine dankbare und wunderschöne Aufgabe“, so blickt 
Masino zurück, die „aber leider nicht immer so dankbar ange-
nommen worden ist, wie wir es uns gewünscht hätten“. So seien 
im vergangenen Jahr einige Veranstaltungen nicht gut besucht 
gewesen. Zwei hätten sogar mangels Nachfrage abgesagt wer-
den müssen.

Jetzt hat es einen Wechsel an der Spitze gegeben. Neue Ge-
schäftsführerin ist ab sofort Désirée Fuchs. „Es freut mich sehr, 
dass mit der neuen Spitze das Waldbronner Kulturleben weiter 
geht“, betonte Stalf.

Wechsel an der Spitze des Kulturrings: Bürgermeister Chris-
tian Stalf gratuliert Désirée Fuchs zu ihrer neuen Position 
und dankt Franz Masino für die vergangenen zwei Jahre.
 Foto: Kulturring

Aufgrund Pilzbefall sind Baumfällarbeiten erforderlich

Laut Sachverständigengutachten müssen derzeit einige wenige 
Bäume auf Waldbronner Gemarkung gefällt werden. So hat der 
Sachverständige für Baumkontrolle bei seiner standardmäßigen 
Begutachtung festgestellt, dass einige Bäume nicht mehr stand- 
und damit verkehrssicher sind. „Obwohl die Bäume auf den 
ersten Blick mit ihren grünen Blättern noch gesund aussehen, 
hat sie ein Pilz oder sogar mehrere aggressive Pilze befallen“, 
erläutert Samuel Schöpfle, Leiter der Gemeindegärtnerei. Der 
Pilz zersetze dann das Holz und sorgt für Weichfäule. Der Baum 
könnte sogar ohne Sturm umfallen. Deswegen müssen die Bäu-
me auch aus Gründen der Verkehrssicherheit unterjährig gefällt 
werden. Nachpflanzungen werden zu gegebener Zeit natürlich 
getätigt, so Schöpfle.

Diese Robinie in der Talstraße musste ebenfalls gefällt 
werden. Gut erkennbar ist der starke Pilzbefall am unteren 
Stamm. Fotos: Gemeinde Waldbronn
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Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  Wol l ten  S ie
Stephan  Wenze l ,  unserem Lei ter  des  Ordnungsamtes ,  

schon immer  mal  d ie  Meinung  sagen  oder  
e twas  über  se ine  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE VORBEI !

           Unsere  Bank  vor  dem Rathaus  i s t  zwar  n icht  ganz  
so  bequem wie  d ie  Bank  auf  dem Bi ld ,  aber  wir

 f reuen  uns  t ro tzdem auf  S ie !

   U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g ,  0 6 . J u n i
z w i s c h e n  1 7  u n d  1 8  U h r .

 Herr  Wenze l  war te t  auf  der  Bank  vor  dem Rathaus  auf  S ie .  

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!
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Informationsreihe der Straßenverkehrsbehörde
Inforeihe: Parken entgegen der Fahrtrichtung

Sicherheit im Straßenverkehr 
– ein besonderes Anliegen 
der Gemeindeverwaltung 
und des Gemeinderates
Besonders der sogenannte 
„ruhende Verkehr“ sorgt im-
mer wieder für brenzlige Si-
tuationen. Deswegen wollen 
wir Sie in loser Folge über 
kniffelige Verkehrssituationen 
informieren, besonders auch 
zum Verhalten im sogenannten 
„ruhenden Verkehr“. Um Ver-
stöße und damit Strafzettel zu 
vermeiden und um die Sicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer zu 
gewährleisten, ist es nötig, be-
stimmte Regeln zu beachten.

„Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch 
entlang der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benutzen, 
wenn er dazu ausreichend befestigt ist, sonst ist an den rechten 
Fahrbahnrand heranzufahren.“
Diese Norm aus § 12 Absatz 4 Satz 1 Straßenverkehrsordnung 
schildert explizit, dass das Parken entgegen der Fahrtrichtung 
verboten ist. Geparkt werden muss, in Fahrtrichtung am rechten 
Seitenstreifen oder am rechten Fahrbahnrand. Eine regelmäßige 
Ausnahme hiervon ist das Parken in Einbahnstraßen. Dort kann 
auch der linke Seitenstreifen bzw. Fahrbahnrand beparkt wer-
den, da es dort nur eine Fahrtrichtung gibt.

Warum?
Durch das Einscheren von entgegen der Fahrrichtung geparkten 
Fahrzeugen in den Straßenverkehr kommt es
regelmäßig zu Gefahren oder Behinderungen für die Teilneh-
mer am öffentlichen Straßenverkehr. Dazu muss man sich ver-
deutlichen, dass beim Wiedereinscheren der Fahrer des falsch 
geparkten Fahrzeuges im Fahrzeug links, und somit am linken 
Fahrbahnrand sitzt. Beim Einscheren aus einer Parksituation 
zwischen zwei Autos heraus, kann der Falschparker den ent-
gegenkommenden Verkehr nicht ausreichend einsehen, ohne 
diesen im gleichen Zug zu behindern.
Nachts führt das verkehrte Parken oder Halten des Fahrzeuges 
im Betrieb zu Gefahrenlagen, da durch das eingeschaltete Licht 
des entgegen der Fahrrichtung haltenden bzw. parkenden PKWs 
eine frontale Blendwirkung für den Gegenverkehr entsteht.
Tagsüber hingegen ist es für wenig geschützte Verkehrsteilneh-
mer wie Radfahrer, insbesondere die Kleinen, extrem gefährlich. 
Sie werden zu spät gesehen und riskieren den Frontalcrash mit 
dem ausparkenden Fahrzeug, auch schon wenn dieses sich erst 
in die Fahrbahn hineintastet.

Verwarnung:
Wird trotzdem verbotswidrig entgegen der Fahrtrichtung, 
also am linken Fahrbahnrad geparkt, werden mindestens 
15 Euro fällig; bei Behinderung anderer Verkehrsteilnehmer 
können sogar bis zu 35 Euro fällig werden.

In der Kalenderwoche 22 ist am Donnerstag, 30. Mai Fronleichnam. 
Deswegen kommt es am Montag, 27. Mai um 7 Uhr zu einem vorgezogenen Redaktionsschluss. 
Verspätet abgegebene Texte können nicht mehr berücksichtigt werden.

Achtung Feiertag: Vorgezogener Redaktionsschluss

Neues von der Sanierung „Pforzheimer Straße“

Wie in der Bürgerinfoveranstaltung am 09.03.2023 im großen 
Kursaal des Kurhauses angekündet, möchten wir Sie über 
den Baufortschritt und die weiteren Arbeiten zum Straßen-
ausbau der Pforzheimer Straße auf dem Laufenden halten.

Folgende Arbeiten sind ab 29. April 2024 in der Parallel-
straße (vor der Ladenzeile) geplant:
29.04.2024 bis einschließlich 01.05.2024:
In diesem Zeitraum werden im Vorgriff der eigentlichen Bau-
arbeiten, Umbauarbeiten wie der Auf-/Umbau der vorhande-
nen Baustellenbeschilderungen und Baustellenabsperrungen 
an die neue Verkehrsführung durchgeführt. Hier ist mit Be-
hinderungen durch Baustellenfahrzeuge und Personal sowie 
hinsichtlich Nutzung der Parkplätze zu rechnen.
Ab 02.05.2024 - Beginn der Bauarbeiten:
Ab diesem Zeitpunkt ist die Zu-/Ausfahrt in die Parallelstraße 
sowie zu den Grundstücken nicht mehr möglich. Bitte parken 
Sie Ihrer Fahrzeuge außerhalb des Baustellenbereiches bzw. 
in den ausgewiesenen Bereichen der Pforzheimer Straße. 
Fußläufig bleiben die Grundstücke, Geschäfte, Praxen usw. 
immer erreichbar.
Achtung! Änderung der Verkehrsführung:
Der Verkehr wird dann von der Stuttgarter Straße in Fahrtrich-
tung Kurhaus über die bereits hergestellte Pforzheimer Stra-
ße als Einbahnverkehr auf der linken Fahrspur ermöglicht.
Parken:
Für die während der Bauzeit nicht nutzbaren Parkplätze in der 
Parallelstraße werden auf der rechten Fahrspur entlang der 

Pforzheimer Straße Längsparkmöglichkeiten allerdings mit 
Parkzeitbeschränkung geschaffen. Der Parkstreifen wird mit 
Baken von der Fahrspur optisch abgegrenzt. Das Parken auf 
dem Monmouthplatz wird weiterhin ermöglicht.
Diese Informationen werden auf der Homepage, im Amtsblatt 
veröffentlicht bzw. mittels Wurfzetteln an die Anwohner ver-
teilt.
Müllentsorgung:
Das beauftragte Unternehmen, Firma Reif GmbH & Co. KG 
aus Rastatt wird in den jeweiligen Bereichen der Bauphasen, 
die Mülltonnen der Anwohner zu Sammelplätzen transportie-
ren und danach auch wieder zurückbringen. Die Eigentümer 
der Mülltonnen werden hierzu gebeten, ihre Mülltonnen zu 
kennzeichnen (mit Name und Hausnummer) sowie die Müll-
tonnen einen Tag vor dem Leerungstermin bis spätestens 
15:00 Uhr bereitzustellen. Die Anwohner und Angrenzer wer-
den mittels separaten Wurfzetteln hierüber in Kenntnis ge-
setzt. Der Abfallwirtschaftsbetrieb wurde diesbzgl. informiert.
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis.

Baustellensprechstunde 

 immer mittwochs um 9.30 Uhr  

am Monmouthplatz.

Achtung Feiertag: Vorgezogener Redaktionsschluss

Symbolfoto: mizar_21984/iStock/thinkstock

Foto: Thomas-Soellner/iStock/GettyImagesPlus
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                         Mobbing ist mehr als jemanden ärgern 
                                 Waldbronner Schüler berichten von ihren Erfahrungen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  
 
 
 
 

  
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

Das Wort “Mobbing“ kommt aus dem Englischen und heißt übersetzt 
anpöbeln oder jemanden fertigmachen. Wenn jemand regelmäßig ver-
spottet und ausgegrenzt wird, ist das Mobbing. Der Grund dafür ist 
niemals bei demjenigen zu suchen, der gemobbt wird, sondern immer 
beim Täter. Waldbronner Schüler berichten von ihren Erfahrungen. 

 

Lars Göllner, 10 Jahre (Albert-Schweitzer-Schule) 
 

Für mich ist Mobbing, wenn jemand andere immer wieder nervt oder 
ständig blöde Sprüche macht und fiese Sachen über einen herumerzählt. 
Wir haben einen Jungen in der Klasse, der uns häufig ärgert und manche 
Kinder rumschubst. Außerdem sagt er laufend Schimpfwörter zu mir. Die 
sind so daneben, dass ich sie gar nicht sagen darf. „Riesenpopoarsch“ 
wäre noch eines der schöneren Schimpfwörter, das man vielleicht auch 
schreiben kann. Ob das jetzt schon Mobbing ist, oder ärgern, weiß ich nicht 
genau. In der dritten Klasse waren zwei Schulsozialarbeiter bei uns an der 
Schule und haben Spiele zu dem Thema mit uns gemacht. Ich kann mich 
erinnern, dass wir mit einem Erwachsenen reden sollen, wenn uns jemand 
mobbt. Das würde ich auch machen. Außerdem gehe ich ins Krav Maga. 
Dort lernt man, wie man sich verteidigt. Rumschubsen lasse ich mich nicht. 

 

Amelie Purreiter, 13 Jahre (Realschule Karlsbad) 
 

Ich wurde zum Glück noch nie zum Mobbingopfer. Wenn man viele Freunde 
hat, schützt einen das wahrscheinlich. In unserer Klasse wird niemand 
ausgegrenzt. Das finde ich gut. Als wir damals von der Grundschule in die 
fünfte Klasse gewechselt sind, gab es einen Jungen, der wegen seiner 
Dino-Klamotten gehänselt wurde. Andere Jungs meinten, das wäre für 
Kindergartenkinder und haben sich über ihn lustig gemacht. Das war fies. 
Außerdem haben ein paar Zehntklässler die Fünftklässler rumgeschubst. 
Das haben wir der Lehrerin gemeldet und die hat uns sofort unterstützt. In 
der sechsten Klasse gab es an unserer Schule für alle eine „Mobbing-
Woche“. Da haben wir Rollenspiele gemacht, um besser nachempfinden zu 
können, wie sich ein Mobbingopfer fühlt. Außerdem haben wir Filme zu 
dem Thema angeschaut und Plakate gebastelt. Das fand ich interessant, 
weil ich nun weiß, was ich tun kann, falls es mich doch mal trifft. 

 

Niklas Föll, 10 Jahre (Waldschule) 
 

Ärgern ist, wenn man andere hin und wieder nervt. Beim Mobbing 
schaukelt sich so was dann hoch und einer ist das Opfer. Zum 
Beispiel wenn jemand immer wieder fiese Sachen über einen Mit-
schüler im Klassenchat schreibt oder gemeine Nachrichten übers 
Handy verschickt. In meiner Klasse gab es glücklicherweise noch 
nie Mobbing. Wir sind nur 12 Schüler. Da können die Lehrer recht-
zeitig eingreifen, wenn es Streit oder Prügeleien gibt. Unsere 
Nachbarn haben mir ein Hörspiel zum Thema Mobbing gegeben. 
Es heißt „Albert Einstein erklärt: Wie wehrt man sich gegen Mob-
bing“. Da bekommt man gute Tipps, wie man sich verhalten kann, 
sollte man gemobbt werden. Wenn mir so etwas passieren sollte, 
würde ich es meinen Eltern erzählen oder einem Lehrer. Caroline, 
die Schulsozialarbeiterin, ist jeden Freitag an unserer Schule. Mit 
ihr kann man über solche Dinge auch reden und sie hilft immer. 



7Nummer 21
Donnerstag, 23. Mai 2024  AMTSBLATT

Revisionsarbeiten in der Albtherme 
Die Albtherme wird frisch gemacht! 
 
Vom 03. bis 16.06.2024 
bleibt die Albtherme 
wegen Revisionsarbei-
ten geschlossen. Die 
Mitarbeiter des Service-
Center sind Mo - Fr von 
8 - 12 Uhr unter 07243 
56570 für Sie erreich-
bar. Am 17.06.2024 
öffnet die Albtherme 
wieder.♥   
Das Schwitzer's Bistro 
in der Albtherme ist vorrausichtlich nur bis 09.06.2024 
geschlossen. Restaurant und Terrasse sind ab spätes-
tens 10.06.2024 wieder geöffnet. 

 **************** 

„Zeigt her eure Füße…“  
Sind Sie schon bereit für den Sommer? 

 
Das Team vom Beauty 
&DaySpa macht Sie 
"sommerfit". Von der klas-
sischen Pediküre bis hin 
zur energetischen Fuss-
massage ist alles drin, was 
Ihren Füßen gut tut. Nut-
zen Sie gerne auch das 
wohltuende Mai-Angebot 
bis einschl. 31.05.2024:  
 

Fußmassage mit Honig-Sanddornbutter (20 Min / 28€) 
Terminreservierung im ServiceCenter der Albtherme. 
Tel: 07243 56570 

Weitere Infos und tolle Angebote unter  
www.albtherme-waldbronn.de 

Sommer, wir wären dann soweit! 
Anbaden im Freibad Waldbronn 
 
Das Freibad Waldbronn startet am Donnerstag, 
30.05.2024, mit dem traditionellen "Anbaden" in die 
Sommersaison 2024! Der Eintritt ist an diesem Tag 
von 10 bis 12 Uhr für die Besucher kostenfrei. 

Freibadsaison: 
30.05. - 01.09.2024 

 
Öffnungszeiten: 

Mo-Fr: 10:30 - 19:30 Uhr 
Sa, So, Feiertag: 10 - 20 Uhr 

(Wetterbedingt können die Öffnungszeiten geändert werden.) 

 

Weitere Informationen rund um das Freibad Waldbronn 
finden Sie online unter  
www.freibad-waldbronn.de 
und auf Social Media: 
@waldbronn.entdecken 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH  
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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                                 Kandidaten stellten sich den Fragen 

         Gut gefülltes Kurhaus zeugt von großem Interesse der Bürger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Am 9. Juni wird in Waldbronn 
ein neuer Gemeinderat ge-
wählt. Um den Kandidaten die 
Möglichkeit zu geben, sich 
selbst sowie zentrale Themen 

ihrer Partei oder Liste vorzu-  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 stellen, haben die Waldbron-
ner Selbständigen einen poli-
tischen Abend organisiert. 
Das Kurhaus war gut gefüllt 
und nach der Veranstaltung 
wurde noch lange diskutiert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Viele Waldbronner nutzten die Gelegenheit, sich zu 
informieren und den Kandidaten Fragen zu stellen. 

Frage: „Welche Perspektive geben Sie expandierenden 
Waldbronner Firmen?“ war an die Grünen gerichtet und 
wurde von Gemeinderatsmitglied Marc Purreiter mit dem 
Vorschlag beantwortet, über eine Änderung der Flächen-
nutzung nachzudenken und der Idee „ob in Neurod nicht 
ein kleiner Gewerbepark entstehen könnte“. Jens Puchelt 
von der SPD warb dafür, „die vorhandene Fläche maßvoll 
zu nutzen und nicht nur Agilent, sondern auch anderen 
Firmen eine Perspektive zu geben“. Es folgten Fragen zu 
den Gemeindefinanzen, der zukünftigen Gestaltung der
Talstraße Nord, der Tourismusförderung, wie man Eltern-
taxis begegnen könnte und einem sinnvollen Verkehrs-
konzept. Auch für Fragen aus dem Publikum war mehr 
als eine Stunde Zeit eingeplant. Zuletzt hatten die Besu-
cher die Möglichkeit, an kleinen Inseln weiter zu diskutie-
ren. Insgesamt wurde der Abend und der Einsatz der 
Waldbronner Selbständigen von Besuchern sehr gelobt. 
   
 

Der Einladung zur Vorstellungs- und Diskussionsrunde gefolgt 
waren Petra Becker-Zeyer, Dr. Michael Kiefer und Lisa Ann-
Spanger für die Aktiven Bürger Waldbronn (AB), Hildegard 
Schottmüller, Alexander Kraft und Max Höger für die CDU, 
Desiree Fuchs, Roman Schinzel und Stefanie Müller für die 
Freien Wähler (FW), Dr. Karola Keitel, Beate Maier-Vogel und 
Marc Purreiter für die Grünen sowie Michaela Merkle-Masino 
in Begleitung von Jens Puchelt für die SPD. Jürgen Socher 
von den Waldbronner Selbständigen begrüßte die zahlreich 
erschienenen Gäste und freute sich über die gute Resonanz 
der Veranstaltung, die „ein starkes Interesse der Bürger zeige“. 
Gemeinsam mit Tanja Feller führte er durch den Abend, der 
spannend und abwechslungsreich werden sollte. Nach einer 
kurzen Vorstellungsrunde konfrontierten die Moderatoren die 
Vertreter mit einer Reihe von Fragen, die vorab von den Frak-
tionen für die jeweils anderen Fraktionen eingeschickt werden 
konnten und teilweise aus Fragen der Waldbronner Selbstän-
digen bestanden. Eröffnet wurde die Runde mit der Frage: 
„Wie stellen Sie sich eine unbürokratische, gerechte und trans-
parente Vereinsförderung vor?“, die von dem Fraktionsvorsit-
zenden der Aktiven Bürger Waldbronn Dr. Michael Kiefer „mit 
klaren Richtlinien“ und dem Vorschlag beantwortet wurde, eine 
digitale Plattform einzuführen, die zentral anzeigt, wann Fest-
bänke verfügbar seien. Max Höger von der CDU und mit 16 
Jahren jüngster Teilnehmer der Diskussionsrunde will sich für 
die Festhalle einsetzen, schlug aber alternativ die Nutzung 
vorhandener Veranstaltungsorte wie des Kurhauses oder des 
Eistreffs vor, sollte die Festhalle nicht länger finanzierbar sein. 
Der dreifache Familienvater und erstmalige Bewerber um ein 
Gemeinderatsmandat Roman Schinzel (FW) sah dies ähnlich 
und brachte noch die Wiesenfesthalle ins Spiel. Die nächste 

Der Einladung der Waldbronner Selbständigen gefolgt sind von links nach rechts abgebildet jeweils drei Vertreter der 
Aktiven Bürger (AB), der CDU, der Freien Wähler (FW) und Bündnis 90 / Die Grünen sowie zwei Kandidaten der SPD. 
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Abwechslungsreiche Reise in die Partnergemeinde Stadtilm

Eine Gruppe von 21 reisefreudigen Waldbronnern konnte drei 
Tage die Gastfreundschaft der Stadtilmer Freunde genießen. 
Sogar das Wetter hat entgegen aller Voraussagen mitgespielt.
Das erste Ziel war Mühlhausen im Norden des Landes. Nach 
einer staufreien Fahrt und einem guten Mittagessen im ori-
ginellen Brauhaus Zum Löwen lernte die Reisegruppe bei 
einem sehr interessanten Rundgang diese historische Alt-
stadt mit vielen Bürgerhäusern aus altem Fachwerk, einer 
nahezu vollständig erhaltenen Stadtmauer und 11 mittelalter-
lichen Kirchen ein wenig kennen. Aber auch viel Leerstand 
im Zentrum wurde neben Industriebauten gezeigt, in denen 
einst Gerber ihr Handwerk betrieben. Thomas Müntzer ist un-
weigerlich mit dem Namen
der Stadt verbunden und auch Johann Sebastian Bach.
Gegen Abend erreichte die Gruppe Stadtilm, das man herz-
lich begrüßte.
Am zweiten Tag ging es nach Großkochberg zum Wasser-
schloss, von dem heute nur noch das „Hohe Haus“ erhal-
ten ist. Umrahmt von einer sehenswerten Parkanlage war es 
seinerzeit im Besitz der Freiherren von Stein. Es ist bekannt, 
dass seine Besitzerin gelegentlich Besuch von einem gewis-
sen Herrn von Goethe erhielt, der den weiten Weg von Weimar 
(immerhin 30 km) oftmals per Pferd zurücklegte. Ein kleines 
Liebhabertheater mit 75 Plätzen bietet heute noch Konzerte 
und Theateraufführungen an. Bevor das Schloss besichtigt 
wurde, konnten die Besucher noch die kleine Dorfkirche be-
sichtigen. Sie schmückt sich mit einer Holzdecke mit einem 
wunderschönen Deckengemälde sowie farbenfrohen Bild-
tafeln und einem Schnitzaltar aus dem Jahre 1490 aus der 
Saalfelder Schule. Es ist nachzulesen, dass in Thüringen ein 
großer Teil der kleinsten Dorfkirchen mit frohen Farben und 
aussagekräftigen Bildtafeln sowie wertvollen Schnitzaltären 
ausgestattet ist.
Am Nachmittag begann dann in Stadtilm auf der großen 
Wiese neben dem sehr schön renovierten Rathaus das erste 
Stadtilmer Stadtmauerfest. Vieles gab es zu sehen und zu 
probieren. Natürlich durften die Stadtilmer Bratwürste nicht 
fehlen. Eine Besonderheit ist der gut erhaltene Zinsboden. Im 
Jahr 1350 erbaut, diente er seinerzeit dem Zisterzienser Non-
nenkloster (heute das Rathaus) als Naturalienlager. In seiner 
wechselvollen Geschichte war er ab 1890 ein Gefängnis und 
nach 1945 sogar Wohnquartier. Man lagerte auch wieder Ge-
treide. Seit 1991 steht das imposante Gebäude leer und kann 
am Tag des Denkmals besichtigt werden. Vielleicht findet sich 

ja doch einmal wieder eine Nutzung, die dem Gebäude ge-
recht wird. Am Tag des Festes haben die Freunde des Stadt-
ilmer Fotoclubs die Räumlichkeiten für eine sehenswerte 
Fotoausstellung genutzt. Bürgermeister Lars Petermann be-
grüßte die zahlreichen Gäste, unter anderem auch die Wald-
bronner Freunde. Gudrun Baer berichtete von den mehr als 
zwei Jahre dauernden umfangreichen Recherchen zu den 13 
Tafeln, die sowohl am Zinsboden als auch an verschiedenen 
Stellen der Stadtmauer angebracht worden sind und über die 
Geschichte Stadtilms Auskunft geben. Über ihre Arbeit hat 
sie am Tag vorher bereits einen sehr interessanten Vortrag vor 
200 Besuchern gehalten. Bereits dort wurden ihr weitere Ma-
terialien aus der Bevölkerung zugesagt, das heißt, die Arbeit 
geht sicherlich weiter! Und sie ist lobens- und lohnenswert. 
Leider konnte nur ein kleiner Teil den Zinsboden besichtigen, 
da immer nur 10 Personen gleichzeitig hineingelassen wur-
den. 
Anschließend ging es weiter nach Kleinhettstedt. Dort konn-
ten die Besucher das unter Denkmalschutz stehende Indust-
riedenkmal Senfmühle Kleinhettstedt besichtigen. Das große 
gut erhaltene Fachwerkgebäude aus dem 16. Jahrhundert ist 
seit 1732 in 9. Generation im Besitz der Familie Morgenroth. 
Es hat selbst die DDR-Zeit überdauert. Die Besitzerin Elke 
Morgenroth hat in anschaulichen Worten den Werdegang ge-
schildert und die Gruppe durch die Mühle geführt, die jetzt 
seit 1999 zunächst von Friedrich Morgenroth und jetzt vom 
Sohn als Senfmühle geführt wird. Neben der Senfmüllerei 
(der Herstellung) und dem Senfladen ist das schmucke Ge-
bäude als Museum zu besichtigen. Zum Anwesen gehört 
noch ein Restaurant „Zum Mühlenwirt“, ein Mühlenladen mit 
Geschenkartikeln und zum Verweilen bei Kaffee und Selbst-
gebackenem sowie zwei große Ferienwohnungen. Das ganze 
Ensemble liegt in einer Talmulde direkt an der Ilm. Ein Abend-
essen beim Mühlenwirt rundete den Abend ab.
Sonntag hieß es nun schon wieder Abschied nehmen. Es 
wurde vereinbart, dass sich alle im kommenden Jahr am letz-
ten Wochenende in April, also vom 25. bis 27.4., in Wald-
bronn wiedersehen wollen.
Die Freunde haben die Heimreisenden noch bis nach Ohrdruf 
begleitet. Ohrdruf liegt bereits auf dem Heimweg zur A71. Die 
Residenz- und Bachstadt mit ca. 1200 Einwohnern kann auf 
eine über 170-jährige Bachtradition zurückblicken. J.S. Bach 
hat hier nicht nur 5 Jahre bei seinem Bruder gelebt und das 
Orgelspiel erlernt, auch zahlreiche Familienmitglieder haben 
als Organisten, Kantoren und Superintendenten hier gelebt. 
Sehr sehenswert ist Schloss Ehrenstein, zwischen 1550 - 
1950 errichtet, 2013 niedergebrannt und seit 2021 wieder-
eröffnet. Großartig und einmalig die Art der Ausstellungen, 
u.a. von der Familie Bach. Nach diesem letzten Höhepunkt 
und einem anschließenden Klößeessen ging es dann ohne 
Stau zurück nach Waldbronn.
Herzlichen Dank auch an den Busfahrer Pascal Cramer.
(Text Marianne Müller)

21 Waldbronner reisten An-
fang Mai für drei Tage nach 
Stadtilm. Fotos: Privat

In der Partnergemeinde 
standen abwechslungsrei-
che Touren auf dem Pro-
gramm. Es gab viel zu sehen 
und zu hören.
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 31.05.
1,1-cbm-Container: 25.05.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 24.05.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 25.05.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 12.07.2024 von 8.00 
bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 11.07.2024 von 11.40 
bis 12.10 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich)
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 15.06.2024 von 14 
bis 16 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
vorauss. Sa., 06.07.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609 111
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag, 10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag, 11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 
20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Amtlicher Teil

Die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn 
sucht ab sofort

eine/n Therapeut*In (m/w/d)

zur Anleitung des Funktionstrainings auf Honorar- oder Mini-
jobbasis (ca. 4 Std./ Woche).

Als Therapeut/-in gestalten Sie eigenverantwortlich geziel-
te und abwechslungsreiche Therapieeinheiten für unsere 
Patienten, arbeiten in einem netten Team und mit zeitlicher 
Flexibilität.

Sie verfügen über eine qualifizierte Ausbildung zum Physio-
therapeuten, Krankengymnasten, med. Bademeister, Sport-
therapeuten oder Sport- und Gymnastiklehrer. Wir bieten 
einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz und Bezahlung in 
Anlehnung an den TVöD. Die Stelle ist auch für Berufs- und 
Wiedereinsteiger geeignet.

Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer 07243/609-
445.

Wir freuen uns über Ihre Kurzbewerbung bis 02.06.2024 an 
die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder 
E-Mail g.welsch-grossmueller@waldbronn.de

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und  
Lebensräumen
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum seit April bis Ende 
November 2024 Kartierungen von Arten der Fauna-Flora-Ha-
bitat-(FFH)-Richtlinie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen 
durchgeführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächen-
deckend untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchungen auf 
wenigen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich 
unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von Le-
bensräumen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends von 
Tier- und Pflanzenarten zu erfassen.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung von Er-
gebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern 
oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und Auswer-
tung der Kartierungen nicht statt. Es werden keine dauerhaften 
Markierungen auf der Fläche vorgenommen und keine neuen 
Schutzgebiete abgegrenzt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Be-
auftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). 
Die Kartierenden betreten nur offene Landschaft und Wald im 
Außenbereich. Fest umzäunte Privatgärten und Anlagen werden 
ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauftrag-
ten Personen haben eine Kartierbescheinigung erhalten, die sie 
im Gelände mit sich führen und auf Nachfrage vorzeigen kön-
nen.

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z. B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z. B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z. B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Inhalte der Seite 
wurden aufgrund 

§55 Abs. 3 der 
Kommunalwahlordnung 

(KomWO) aus der 
Online-Ausgabe entfernt



12 AMTSBLATT
Nummer 21

Donnerstag, 23. Mai 2024

Korken sammeln und Gemeinschaftskasse 
aufbessern
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Korksammelwett-
bewerb des Landkreises geben. Teilnehmen kann jede Kin-
der- bzw. Jugendgruppe, jede Schule oder jeder Kindergarten 
in unserer Gemeinde, deren Umfang die 40-Personen-Gren-
ze nicht überschreitet. Es werden ausschließlich Flaschen-
verschlüsse aus Naturkork und Presskork gesammelt. Jede 
teilnehmende Gruppe erhält für ihre Gemeinschaftskasse 
eine mengenabhängige Sammelvergütung.
Die Gemeinde wird am 04.07.2024 zwischen 9.00 und 12.00 
Uhr eine Sammelstelle im Rathaus einrichten. Bitte die Kor-
ken am Rathausparkplatz (Garage) anliefern.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an Frau Orywall im Technischen Amt, 
E-Mail p.orywall@waldbronn.de.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Karenzzeit vor den Europa- und Kommunalwahlen
Unsere Beiträge zum kommunalen Geschehen finden Sie 
hier:

www.gruene-waldbronn.de

 
Instagram 
 Codes: Grüne 
 Waldbronn

https://www.instagram.com/gruene__
waldbronn/

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im 
Waldbronner Gemeinderat
Karola Keitel, Marc Purreiter, Brigitte 
Kalkofen, Beate Maier-Vogel

Freie Wähler Waldbronn

 
Verbinden Sie sich mit uns über Homepage, Facebook, In-
stagram oder abonnieren Sie unseren Newsletter! -  #gutfu-
erwaldbronn  Foto: Désirée Fuchs

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden. Deshalb 
werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen ver-
öffentlicht. Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf 
den Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
• Kommunaler Klimaschutzverein im Landkreis Karlsruhe stellt 

Jahresprogramm vor. Klimaschutz soll noch effektiver voran-
getrieben werden.

• Mäh- und Dengelkurs und Sommerriss in Ettlingen
• Bei einem Präventionsabend für Vereine und Verbände aus 

der Stadt und dem Landkreis Karlsruhe wird auf die Umset-
zung des Kinderschutzes aufmerksam gemacht.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w . w a l d b r o n n . d e

oder auf Instagram:
g e m e i n d e . w a l d b r o n n
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Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt

Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.

Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.

Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater In-
formationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen ver-
weist er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehen-
de Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.

Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.

Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter. 

Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt

Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.

In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.

Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlin-
gen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder 
sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzei-
ten: 

Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 

Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 

Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr 

Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 

E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Suchen ehrenamtliche 
Helfer mit 
für 1-2h / Woche Vorlesen, Spazieren gehen, etc.  

im Seniorenheim Waldbronn

Haben Sie Lust und Zeit? Dann freuen wir uns 
über Ihren Anruf.

Frau Jansen 0170 1266561 oder 
Frau Göring 0176 78649614

Mit Spaß in den Sommer! Restplätze in der VHS!
Die aktuellen Informationen 
zu den laufenden Kursen und 
Online-Angeboten entneh-
men Sie bitte unserer Home-
page: www.vhsettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihre Bu-
chungen – bei den folgenden, 
in Kürze startenden Kursen 
sind derzeit noch freie Plätze 
verfügbar:
WG120: Faszientraining mit 
dem Stuhl
6 x donnerstags 09.30 bis 
11.30 Uhr ab 06.06.2024 / 
Kulturtreff Waldbronn
WK112: Töpfern für Kinder 
von 6 bis 10 Jahren
3 x freitags 15.00 bis 16.30 
Uhr ab 07.06.2024 / Töp-
ferstudio, UG Anne-Frank-
Schule
WK113: Töpferwerkstatt für 
junge Menschen von 8 bis 13 Jahren
Montag / Dienstag und Samstag, 10.00 bis 12.00 Uhr ab 
29.07.2024 / Töpfstudio, UG Anne-Frank-Schule
WK114: Töpferwerkstatt für junge Menschen von 8 bis 13 Jah-
ren
Mittwoch, Donnerstag und Samstag, 10.00 bis 12.00 Uhr ab 
31.07.2024 / Töpferstudio, UG Anne-Frank-Schule
WK120: Töpfern für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
6 x donnerstags 10.00 bis 21.30 Uhr ab 06.06.2024 / Töpferstu-
dio, UG Anne-Frank-Schule

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kulturring Waldbronn e.V.

Kulturring Waldbronn unter neuer Leitung – Franz Masino 
zieht sich zurück
Ein neues Team mit bewährten und neuen Kräften will den 
Menschen in der Region „Lust auf mehr“ machen
Vor zwei Jahren musste alles schnell gehen. Bürgermeister a.D. 
Franz Masino sprang in die Bresche, bis eine geeignete Nach-

 Foto: freepik
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folge für die Leitung des Kulturrings Waldbronn gefunden würde. 
Nun hat sich ein neuer Vorstand gebildet, der mit seinen Ideen 
in der Mitgliederversammlung überzeugen konnte. Die neue Ge-
schäftsführerin ist Désirée Fuchs, deren Leidenschaft seit Jahr-
zehnten Musik, Literatur und Kunst gilt.
Für den Beirat hat sich ein kompetentes Team zusammenge-
funden: Ruth Csernalabics wird ihr Herzblut für Literatur und 
Kinder weiterhin einbringen, bleibt somit Ansprechpartnerin für 
die Angebote an die Jüngsten. Der junge Archivar der Gemein-
de, Frank Heinrich, wird Akzente setzen, um auch die Ortsge-
schichte und die Denkmäler in das Kulturangebot einzubinden, 
und die Vorstellungen seiner Generation in den Beirat einbrin-
gen. Jacqueline Maltzahn-Redling ist als Museumsdirektorin 
bestens in der Kulturszene und in Veranstaltungsformaten ver-
netzt. Michaela Merkle-Masino wird mit ihren Erfahrungen aus 
den letzten Jahren zu einem möglichst reibungslosen Übergang 
beitragen. Die langjährige Geschäftsführerin Christina Rieker 
bringt im Veranstaltungs- und Agenturwesen wertvolle Erfahrun-
gen in den Beirat. Manfred Richter ist der „Mann fürs Digitale“. 
Last but not least wird der Musikwissenschaftler Dr. Wolfgang 
Seibold auch weiterhin seine Expertise im Reich der Musik und 
der Musikgeschichte einbringen.
Désirée Fuchs dankt Franz Masino, Elisabeth Jäger, Gertrud und 
Lothar Rehfeld sowie der scheidenden Schriftführerin Denise 
Keller. Sie haben eine tolle Arbeit geleistet.
Jetzt müssen wir Umzugskartons packen, Daten austauschen, 
Impressen ändern, Aufgaben verteilen und Zugangsberechti-
gungen einrichten. Haben Sie deshalb bitte etwas Verständnis, 
wenn das eine oder andere etwas hakelig sein kann.
Unsere neuen Kontaktdaten im Überblick:
Homepage: http://kulturring-waldbronn.de
E-Mail-Adresse: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon: +49 160 99128568
Ansprechpartnerin: Désirée Fuchs

Bis bald im Lesetreff!

 
 Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei 
 Waldbronn e.V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da. 
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen 
und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen 
www.tev-ettlingen.de 
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gymnasium Karlsbad

Zwei Teilnahmen bei „Jugend trainiert für Olympia“
In der Kalenderwoche 17 war 
das Gymnasium Karlsbad 
gleich zweimal bei „Jugend 
trainiert für Olympia“ (JtfO) 
vertreten.
Am Mittwoch, 24.04.2024, 
wurde auf dem Sportgelände 
des SV Langensteinbach der 
Wettkampf II der Jungen des 
Bundeswettbewerbes „Ju-
gend trainiert für Olympia“ in 
der Sportart Fußball ausgetra-
gen. Ein großes Kompliment 
an dieser Stelle an den SV Langensteinbach, der uns sowohl die 
Fußballplätze als auch den Kabinentrakt für die alljährliche Aus-
tragung des Wettkampfes zur Verfügung stellte. Bei winterlichen 
Wetterbedingungen mit Schnee, Graupel und Regen wurden 
aus fünf Mannschaften die zwei besten gesucht und gefunden, 
die sich für die Zwischenrunde qualifiziert haben.
Auch wenn viele Mannschaftsteile unseres Teams den Grund-
gedanken von JtfO ordentlich vertreten und den geforderten Re-
spekt vor dem Gegner und den FairPlay-Gedanken vorbildlich 
umgesetzt haben, so bleibt leider die bittere Erkenntnis, dass 
für den Erfolg einer Mannschaftssportart alle Mannschaftsteile 
die oben genannten Tugenden umsetzen müssen. Somit konn-
te unser Team die erforderliche Mannschaftsleistung nicht über 
das komplette Turnier abrufen und belegte den dritten Platz.
Ganz anders sah es hingegen am Freitag, 26.04.2024 bei dem 
JtfO-Mountainbike-Cross-Country-Staffelrennen in Titisee-
Neustadt aus!
Lesen Sie weiter auf unserer Homepage: gym-karlsbad.de
VöV

 
Team Gymnasium Karlsbad
 Foto: VöV
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Kindergarten Schwalbennest

Begleitende Hilfe (m/w/d) gesucht
Als inklusiv arbeitender Kin-
dergarten wollen wir allen 
Kindern eine gleichberech-
tigte Teilhabe und Zugehö-
rigkeit am Alltag ermögli-
chen. Damit dies gelingt und 
wir unserem Anspruch noch 
besser gerecht werden kön-
nen, sind wir auf der Suche 
nach motivierten Menschen, 
die sich unserem Team an-
schließen wollen. Werden 
Sie „Wegbegleiter“ eines 
unserer Inklusionskinder 
und unterstützen es bei der 
Bewältigung des Kindergar-
tenalltages.
Sollte Ihr Interesse geweckt 
worden sein, melden Sie 
sich gerne telefonisch unter 07243/63815 oder per E-Mail 
unter schwalbennest@kita-waldbronn.de bei der Einrich-
tungsleitung Herrn Niepold. Bei einer Hausführung erzählt 
und beantwortet er gerne Ihre Fragen. Wir freuen uns, von 
Ihnen zu hören.

Kindergarten St. Elisabeth

Besuch im Kräutergarten
8 Kinder aus dem St. Elisabeth Kindergarten kamen am 13.5. zu 
Besuch in den Kräutergarten. Dort wurden sie von Sarah Kal-
lina und Julia Kraft von der Schwarzwaldapotheke Waldbronn 
Philipp Diaz Riebeling, durch den Kräutergarten Waldbronn ge-
führt. Welche Pflanze braucht man bei Kopfschmerzen? Bauch-
schmerzen? Halsschmerzen? Oder zur Beruhigung der Erzie-
herin? Die neugierigen Naturforscher entdeckten nicht nur eine 
riesige Weinbergschnecke, sondern bewiesen im Anschluss ihr 
neu erlerntes Wissen beim Kräuterquiz in der Laube am Kräuter-
garten und wurden mit frischem selbstgemachtem Eistee be-
lohnt.

 
 Foto: Lauinger

 
 Foto: https://de.123rf.

com/photo_19664668_zwei-
helping-hands-illustration-
f%C3%BCr-die-besten-de-

sign-idee.html

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. 
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über 
mich.“ Monatsspruch Mai, 1. Korinther 6,12
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8,
wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 26. Mai, Trinitatis
Hausgottesdienst
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per Mail (für die Aufnah-
me in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.ekiba.
de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) oder als 
Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am Eingang zur Kirche.

Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen. (2. Korinther 13,13)

Sonntag, 2. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 28. Mai, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich in dringenden seelsorgerlichen Anliegen 
vom 30. Mai bis 3. Juni an Herrn Pfarrer Werle, Tel. 07202/93 
87 39
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 bis 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

Umarmungsversuche
So lautete am 28.04. das Thema für den Gottesdienst und die 
Ausstellung des Künstlers Hamlet Al Kuti im Rahmen des Glau-
benskurses. Die Bilder fanden großes Interesse und bereits ei-
nige Käufer und werden noch bis zum 23. Juni im Saal des Ge-
meindehauses bleiben. Gruppen, die den Saal nutzen, können 
so lange die schöne Atmosphäre genießen.
Ausstellungsbesichtigungen sind nach Absprache möglich, 
Kontakt: karlsbad@kkwk.de
Am 23. Juni ist die nächste Begegnung nach dem Gottesdienst 
in Langensteinbach, bei der auch Hamlet Al Kuti zum Abschluss 
der Ausstellung da sein wird. Die Bilder können direkt bei ihm 
gekauft werden.

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto:Pav_1007/iStock/Getty Images Plus
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Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel.: 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel.: 2199413, 
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Am Freitag, 31. Mai entfällt die Telefonsprechzeit.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Am Do., 23. Mai ist das Büro in Karlsbad geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00
Am Freitag, 31. Mai ist das Büro in Reichenbach geschlos-
sen.

Gottesdienstordnung
Sa, 25.05.2024
18:30 Reichenbach Vorabendmesse mit Feier der eisernen 
Hochzeit von Ingrid u. Theodor Ochs
DREIFALTIGKEITSSONNTAG, 26.05.2024 - Kollekte für den 
Katholikentag
10:00 Langensteinbach Hl. Messe
18:30 Etzenrot Maiandacht
Mo, 27.05.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di, 28.05.2024
16:00 Reichenbach Wortgottesdienst im Seniorenhaus am 
Rathausmarkt
18:30 Busenbach Hl. Messe - Seelenamt für unsere Verstorbe-
nen des vergangenen Monats
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)
Mi, 29.05.2024
18:30 Reichenbach Hl. Messe/Vorabendmesse zu Fronleich-
nam
Do, 30.05.2024 – FRONLEICHNAM
10:30 Reichenbach Eucharistiefeier an Fronleichnam im Kur-
park - zum Abschluss der Sternwanderung aus den Pfarreien
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH
Fr, 31.05.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Hl. Messe

Sa, 01.06.2024
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Busenbach Vorabendmesse

9. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 02.06.2024
10:00 Etzenrot Hl. Messe
15:30 Busenbach Herz-Jesu-Andacht

 
 Plakat: M. Bartberger

Fronleichnam - Blumengruß für Kranke
Für Kranke oder Ältere, die nicht am Gottesdienst oder der Pro-
zession teilnehmen können, stehen in der Kirche Reichenbach 
nach der Vorabendmesse mittwochs sowie dem Gottesdienst 
und der Prozession zu Fronleichnam Blumen und ein Gruß der 
Kirchengemeinde zum Mitnehmen bereit.

Patrozinium in Spielberg
Wir schreiben das Jahr 2024 – die Kirche ist im Dorf geblie-
ben – und wir feiern ihr 70-jähriges Weihejubiläum!
Beim Festgottesdienst am 24. Mai um 17.30 Uhr feiern wir Pat-
rozinium ‚Maria Hilfe der Christen‘ und das Weihejubiläum unse-
rer Kirche in Spielberg. Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom 
St. Barbara Chor und anschließend ist Gelegenheit zur Begeg-
nung, zum Anstoßen auf das Jubiläum und zum Plaudern über 
Gott und die Welt.

K2030 - Pfarrei St. Martin Ettlingen

Öffentliche Sitzung der reduzierten Vollversammlung der 
Pfarrgemeinderäte

Mi 05. Juni, 19.00 Uhr
Waldbronn-Reichenbach
Pfarrzentrum Ernst Kneis
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Das Protokoll der Sitzung vom 21. März 2024 können Sie auf 
unserer Homepage kkwk.de/über uns/kirchenentwicklung 
2030 nachlesen.
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Erstkommunion
Fronleichnam
Do 30. Mai, 10.30 Uhr
Fronleichnamsgottesdienst - Kurpark Waldbronn-Reichenbach
Für alle EK-Kinder, mit Gewand (ohne Kerze)
Hl. Messe und Gewandrückgabe
Mi 12. Juni, 17.00 Uhr
Hl. Messe für alle EK-Familien und alle Klein und Groß, anschl. 
Gewandrückgabe - Reichenbach St. Wendelin
Erstkommunion 2025
Termine der Erstkommunionfeiern 2025
Je nach Anmeldezahl gibt es in unserer Kirchengemeinde zwei 
bis drei Tage, an denen die Erstkommunion gefeiert wird. Bei 
drei Tagen sind dies:
Sa, 26. April 2025 / So, 27. April 2025 / So, 04. Mai 2025
Seit einigen Jahren variieren die Anmeldezahlen in den einzel-
nen Orten sehr. Deshalb ist im Vorfeld keine Festlegung möglich, 
welcher Ort an welchem Tag das Fest der Erstkommunion feiert. 
Damit vor den Sommerferien die Zuordnung des Festtages er-
folgen kann, bitten wir alle Eltern der Kommunionkinder 2025, 
Folgendes zu beachten:
1. Informationsbrief Ende Mai / Anfang Juni 2024
Alle Eltern des entsprechenden Jahrgangs erhalten einen Infor-
mationsbrief. Wenn Sie keinen Brief bekommen, dann melden 
Sie sich bitte bei Gemeindereferentin Ursula Seifert.
07243 6523-42 / u.seifert@kkwk.de
1. Elternabend – mit Anmeldung
Do, 04. Juli, Pfarrzentrum Reichenbach
Im 1. Informationsbrief gibt es weitere Informationen dazu.
Anmeldezeitraum für die Erstkommunion 2025
05. Juli - 19. Juli 2024

Ministranten SEWK

Ministranten Waldbronn presents:
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
So 09. Juni, 16.00 - 17.30 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: Email: fabienne@k-axtmann.de
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird ge-
spielt, gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel ge-
hört und alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst auch 
DU Ideen einbringen, die wir dann nach Möglichkeit berück-
sichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole 
Heller, Lukas Münch

Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen nach Pfingsten
Di., 28. Mai, 20.00 Uhr
Pfr. Benz-Haus Langensteinbach
Lassen wir uns anstecken von Gottes Liebe, der Geisteskraft, 
die immer wieder Leben neu schafft, und das in unseren medita-
tiven Tänzen zum Ausdruck bringen.
Gönnt Euch diese spirituelle Aus-Zeit, wir freuen uns auf Euch
Barbara Ring-Rohr, Regina Rittershofer
Kontakt: Barbara Ring-Rohr
babs.ring@web.de 07202 7827

Kinder- und Familienzentrum

 
 Foto: M.B. u. M.A.

Wir machen das jetzt!

Waldbronn radelt wieder - wir radeln mit
Vom 23. Juni bis 13. Juli sind wir als Kirchengemeinde mit 
dem Team „katholische Kirche“ auch dieses Jahr wieder 
beim Stadtradeln dabei.
Radeln Sie mit. Lassen Sie das Auto stehen und legen Sie 
gewohnte oder auch neue Wege mit dem Rad zurück. Jeder 
Kilometer zählt!
Melden Sie sich unter https://www.stadtradeln.de/home an 
oder reaktivieren Sie Ihren Account vom letzten Jahr.
Und vielleicht schaffen wir mit Ihrer Unterstützung diesmal 
Platz 1. Aber nicht das Gewinnen zählt: Dabei sein ist alles!
Mirjam Bartberger und Ruth Fehling

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
24. u. 31.05. geschlossen - Pfingstferien
07.06. Offener Treff
14.06. Offener Treff
Wegen Personalmangels kann es leider zu kurzfristigen Ände-
rungen kommen.

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach

Tagesausflug der Kolpingsfamilie Busenbach

 
 Foto: M. Peter

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, den 26. Mai 2024 findet um 09.30 Uhr in unse-
ren Kirchen in Langensteinbach und Ittersbach ein Gottesdienst 
statt.
Am Mittwoch, den 29. Mai 2024 findet um 20.00 Uhr ein Gottes-
dienst in Ittersbach statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 23.05. - 29.05.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Nächste Termine:
Bade-Saison-Eröffnungsfeier (BSE): 29. Mai 2024 ab 18.30 Uhr
Anbaden mit dem Bürgermeister: 30. Mai 2024 um 11.00 Uhr 
(nähere Infos im redaktionellen Teil dieses Amtsblatts!)

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Vorabinformation - kommende Veranstaltungen
Schon heute möchten wir Sie auf zwei kommende Veranstaltun-
gen aufmerksam machen:
Am Sonntag, den 03. November 2024 haben wir in Zusammen-
arbeit mit dem Förderverein Ettlingen und dem Hospiz ARISTA 
die Gruppe „TABUtanten“ zu Gast im Kulturtreff Waldbronn.

 
 Foto: Christine Holzer

Simone Schmitt und Christine Holzer, beide sehr stark in der 
Arbeit mit Hospizvereinen und Trauerbegleitungen engagiert, 

präsentieren uns ein spontanes Schauspiel zum Thema
Leben, Tod, Trauer, Sterben und Liebe

„Sie werden lachen, es geht um den Tod“
Wann: Sonntag, 03. November 2024

Wo: Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25
Uhrzeit: 18:00 Uhr

---
Und am Samstag, 23. November 2024 wiederholen wir  

das Bilderkonzert „Sixtinische Kapelle Rom“  
mit musikalischer Begleitung

Wann: Samstag, 23. November 2024
Wo: Kath. Kirche St.Josef Pfaffenrot – Marxzell,  

Pforzheimer Str. 11
Uhrzeit: 16:30 Uhr

Detailliertere Informationen folgen zeitnah
Hospizverein KMW e. V.

Unser Hospiztelefon 07243. 93 83 200
www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
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gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich 
zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, neh-
men „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Krimi-
nalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 90 % aller Ausreißer und 
obdachlosen Kinder … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziolo-
ge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1.  Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-

lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte 
Hindernisse können gemeinsam in einem Gruppenrahmen 
gelöst werden. 

2.  Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Übertra-
gung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünsch-
ten Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt 
intuitiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld 
und stellt die einzelnen Handlungssequenzen für den Herz-
öffner nachvollziehbar und lösend dar.

Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder neh-
men Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichen-
bach unter der Nummer 0176-42031741.

PRESSESYMPOSIUM „Zielscheibe Kind und Bindung“ - 
Institutionell organisierte Kriminalität
Dr. Andrea Christidis (Ph.D. (Bundelkhand University) ist Psy-
chologin für klinische, pädagogische, neuropsychologische, kri-
minalistische und forensische Psychologie, Verhaltenstherapeu-
tin, Systemische Familientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund 
(Rechtsanwalt), Uwe Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller 
(Rechtsanwalt), Heribert Kohlen (Rechtsanwalt) und Markus Ma-
tuschzyk (Rechtsanwalt) 
Aus dem Inhalt:
•

•

 „…  in Deutschland pro Jahr 80-90.000 Kinder ihren Eltern 
entzogen, oft unwiderruflich

 …  BzGA entwickelte zusammen mit der WHO „Standards für 
die Sexualaufklärung der Kinder in Europa …“

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=81vtHnVFpvQ
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zum Ausflug am 2. Juni
Wie angekündigt möchten wir anstelle unseres Mehr-Tages-
Ausflugs alternativ einen gemeinsamen Sonntagsausflug unter-
nehmen. Wir starten am Sonntag, den 02. Juni um 9:30 Uhr an 
der Kelter und machen einen Spaziergang über die Hatzenwie-
sen Richtung Grünwettersbach, gehen über die Wengertlen Hüt-
te zurück und finden uns zum Abschluss auf dem Sportfest des 
FC Busenbach ein. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig. Wir 
freuen uns auf rege Teilnahme. Natürlich sind auch Nicht-Mit-
glieder herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2024
Unsere Jahreshauptversammlung fand am 03.05.2024 um 19.00 
Uhr im Hotel Krone statt.
Entschuldigt waren unser Bürgermeister Christian Stalf, die Ge-
meinderäte Kraft Alexander, Klaus Bechtel und Frau Kalkhof. 
Anwesend vom Gemeinderat, Achim Waible. Herr Weizenäcker 
vom LOGL übergab die Urkunden und Ehrennadeln für die lang-
jährigen Mitgliedschaften, Herbert Ochs übergab einen reichlich 
mit Obst und Gemüse, und selber gemachter Marmelade ge-
füllten Präsentkorb, unterstützt von seiner Frau Sigrid Ochs und 
Irina Heß.

Wegen Krankheit muss Josef Mareth sein Amt als Kassenprüfer 
aufgeben. Mit einem Präsent wurde er nach 35 Jahren als her-
vorragender Kassenprüfer verabschiedet. Als Nachfolger wurde 
Holger Jensen gewählt, sein Stellvertreter ist Achim Waible.
Geehrt für 65 Jahre Mitgliedschaft Gold LOGL Bäumchen mit 
Goldkranz,
Kurt Becker, Stefan Becker.
Für 60 Jahre Mitgliedschaft Gold LOGL Bäumchen mit Gold-
kranz
Konrad Becker, Werner Bollian und Arnold Müller.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft Gold LOGL Bäumchen mit Silber-
kranz
Konrad Brusel, Werner Steppe.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft Gold LOGL Bäumchen
Eugen Allion, Klaus Bechtel, Helmut Bichler, Günter Geisert, 
Heinrich Kühn, Helmut Link, Josef Mareth, Albert Kraft, Stefan 
Kraft, Herbert Ochs, Helmut Zahnleiter, Wilhelm Weckenmann, 
Helmut Dreher, Norbert Anderer, Bernd Baral, Werner Taller, 
Georg Gebhard, Daniel Schwab und Dieter Kreuz.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft Gold LOGL Bäumchen
Josef Asperl, Walter Häring, Berthold Horsch, Gerd Becker, Si-
mone Brandel Schwab, Martin Schwab, Andrea und Bern Keich-
gauer, Peter Sarbacher, Achim Waible, Bärbel Schneid, Werner 
Kunz und Alexander Horsch.
Für unseren Vereinsausflug am 23.06.2024 sollte man sich bis 
zum 31.05.2024 tel. oder per E-Mail bei Herbert Ochs anmelden. 
Tel. 01709566644 oder E-Mail herbert_ochs@web.de, die 20,-€ 
können auf das Vereinskonto bei der Volksbank Ettlingen, Obst 
und Gartenbauverein Reichenbach e. V.
DE22 6609 1200 0050 841901 Kennwort Rosen überwiesen 
werden. Für eine bessere Planung sollte man auch sagen, ob 
man an dem Abschlussessen im Hotel Krone teilnimmt oder 
nicht, die dadurch entstehenden Kosten müssten leider selber 
getragen werden.
Im nächsten Gemeindeblatt gibt es noch weitere Informationen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.
Ob rot oder gelb, sie gibt's auf der ganzen Welt.
Ob groß oder klein, ich find sie einfach fein.
Ob glatt oder mit Riefen, man muss sie einfach genießen.
So lautet ein kleines Gedicht eines wahren Tomaten-Enthusi-
asten, der am letzten Samstag sein Wissen mit 14 Interessier-
ten teilte. Helmut Link erklärte Schritt für Schritt, mit sichtbarer 
Freude am Thema, wie man zu einer guten Tomatenernte kom-
men kann. Los ging es mit der Beschaffenheit der Aussaaterde, 
dem idealen pH-Wert und welche Rolle der Salzgehalt der Erde 
hat. Danach gab es Tipps zur eigenen Saatgut-Gewinnung. Erde 
und Düngung spielen eine große Rolle und wenn man sich die 
Zusammenhänge merkt, kann auch ein Hobbygärtner erkennen, 
was der Pflanze fehlt. Auch beim Gärtnern zeigt sich, dass der 
ein oder andere mehr ausgegebene Euro über das Ergebnis ent-
scheiden kann, schlechte Zutaten ergeben bei der Ernte selten 
ein gutes Ergebnis. Bei den Pflanzen von Helmut Link ist gut zu 
sehen, dass hier auf Qualität geachtet wird. Ca. 60 Tomatensor-
ten werden von Helmut Link jedes Jahr ausgesät, dabei kommt 
das Saatgut auch mal aus fernen Ländern wie Afrika oder Süd-
amerika.
Alle Fragen wurden fachkundig beantwortet und zum Abschluss 
konnten die Teilnehmer aus der Fülle der Tomatenpflanzen auch 
welche gegen Spende mitnehmen. Ein großes Dankeschön an 
Helmut Link vom OGV Etzenrot für den gelungenen Vortrag.
Kontakt OGV Etzenrot:
1. Vorsitzende Irina Heuß, Telefon 0179 / 6831162
Mail irina.heuss@ogv-etzenrot.clubdesk.de

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Schönes Wettflugergebnis
Zu ihrem dritten Wettflug wurden unsere Tauben um 8:45 Uhr 
in Bar le Duc gestartet. Trotz der Wärme und einem leichten 
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Gegenwind flogen die ersten Tiere mit 1230 m/Min die 236 km 
nach Hause. Die ersten waren um 12:00 Uhr schon daheim. 
Unser Verein hatte 64 Tauben gesetzt und konnte 30 Preise er-
ringen. Ein sehr gutes Ergebnis, was uns für die weitere Saison 
hoffen lässt.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Concordia Ausflug ins romantische Altmühltal (Fortset-
zung!)
Als nächster Programmpunkt ging es auf das Ausflugsschiff auf 
der Donau durch das Naturschutzgebiet „Weltenburger Enge“ 
in Richtung Donaudurchbruch. Das Schiff legte dann beim welt-
berühmten Kloster Weltenburg an, wo im wunderschönen Bier-
garten zu Mittag gegessen werden konnte. Danach haben noch 
viele Teilnehmer die barocke Klosterkapelle besichtigt. Auf der 
Rückfahrt ins Hotel war dann u. a. noch der „Main-Donau-Ka-
nal“ zu sehen. Nach dem Abendessen am reichhaltigen Buffet 
stand im Anschluss ein gemeinsamer Abend mit dem einheimi-
schen Musiker Otto an. Der schaffte es sehr schnell, Stimmung 
„in die Bude“ zu bringen. So war es dann auch nicht verwunder-
lich, dass die lustige Gesellschaft bis nah an Mitternacht kräftig 
gesungen und sehr zahlreich das Tanzbein geschwungen hat. 
Ein durch und durch gelungener Abend.
Am letzten Reisetag war nach dem Frühstück und Auschecken 
die Stadt Regensburg angesagt, wo zwei fachkundige Führer 
sehr viel Wissenswertes über die Stadt mit ihren vielen alten 
Gebäuden und touristischen Highlights wie den Dom St. Peter 
und die steinerne Bogenbrücke berichten konnten. Gerade auch 
durch das schöne Wetter konnte von den Reisenden das beson-
dere Flair dieser Stadt aufgezogen werden. Es war dann auch 
noch Zeit, die Stadt auf eigene Faust ein bisschen zu erkunden, 
bevor es dann zur Heimreise ging. Im Bus herrschte eine tolle 
Stimmung, es wurde kräftig aus dem „Concordia-Liederbuch“ 
gesungen und die Reiseteilnehmer wurden durch „humoristi-
sche Einlagen“ von Eugen und Hermann blendend unterhalten.
Gegen 19.00 Uhr ist der Bus dann wieder in Reichenbach ange-
kommen und eine glückliche, aber doch ein bisschen erschöpf-
te Concordia-Familie konnte die letzten Meter der Heimreise in 
Eigenregie antreten. Der Vereinsausflug 2024, so die überein-
stimmende Meinung: „Eine tolle Sache!“ Der nächste Ausflug 
kommt bestimmt.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

anstehende Termine und Veranstaltungen
Liebe Mitglieder und Freunde des Harmonikarings,
wir möchten Sie gerne über anstehende Veranstaltungen und 
Termine informieren:
15.06.-16.06. Griebenwurschdfeschd im Schulhof der Anne-
Frank-Schule
12.10. Konzert mit dem Akkordeonorchester Kuppenheim in 
Hofweier
30.11. Bezirkskonzert in Kuppenheim

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Hinterhoffest an Pfingsten
Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihren Besuch bei unserem 
Hinterhoffest am Pfingstsonntag und Pfingstmontag. Ganz be-
sonders möchten wir uns bei den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern sowie bei al-
len Musikerinnen und Musikern bedanken, die solch ein Fest 
erst möglich machen.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Termine
www.nvlreichenbach.de
30.05.2024 - Prozession Fronleichnam
12.07.2024 - Open-Air-Konzert im Kurpark
21.07.2024. - Teilnahme Festumzug MV Pfaffenrot

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft zittert weiter / 2. Mannschaft spielt um Auf-
stieg / A - Junioren holen Double

Senioren:
Die 1. Mannschaft des TSV verpasste nur ganz knapp einen 
überraschenden Punktgewinn beim Aufstiegsaspiranten TSG 
Weinheim, denn über 80 Minuten lang hatte man dem Favoriten 
mehr als nur Paroli geboten, doch in der 82. Minute glückte den 
Platzherren doch noch das goldene Tor zum schmeichelhaften 
1:0 - Erfolg. Zum wiederholten Male präsentierte sich unsere Elf 
als gleichwertiger Konkurrent einer Spitzenmannschaft, aber am 
Ende fehlte einfach wieder das notwendige Quäntchen Glück. 
Da die Konkurrenz im Abstiegskampf, Mosbach ausgenommen, 
aber ebenfalls nicht punkten konnte, hat unsere Mannschaft im-
mer noch eine reelle Chance, sich zumindest in die Relegations-
spiele retten zu können.
Dazu notwendig sind aber realistisch betrachtet zwei Siege aus 
den restlichen beiden Spielen, von denen das erste am kom-
menden Sonntag um 17 Uhr auf dem Programm steht, Gegner 
ist im Edeka Völke - Stadion der VfB Eppingen. Liebe TSV-Fans, 
die Mannschaft braucht euch in den letzten beiden Partien, bit-
te kommt am Sonntag zum Spiel und unterstützt unsere Jungs 
lautstark, sie haben es in der Rückrunde bewiesen, dass sie in 
die Verbandsliga gehören!!
Ihr letztes Punktspiel bestreitet die 1. Mannschaft dann am Don-
nerstag, 30.05., um 17 Uhr beim FV Mosbach.
Durch einen verdienten 2:1 - Auswärtserfolg bei der SpG Bur-
bach /Pfaffenrot hat sich unsere 2. Mannschaft den zweiten 
Tabellenplatz in der Kreisklasse A gesichert und spielt um den 
Aufstieg in die Kreisliga. Nach der kurzen Schwächephase 
unsererseits und der gleichzeitigen Erfolgsserie des FC Busen-
bach war das Erreichen des zweiten Platzes wieder ungewiss 
geworden, aber der Erfolg in Burbach kam zur richtigen Zeit: 
Die 2. Mannschaft spielt sensationeller Weise um den Aufstieg! 
Profitierte man in der Vorrunde noch von Verstärkungen aus der 
1. Mannschaft, so hat es die Truppe im weiteren Verlauf der Sai-
son geschafft, sich selbst zu pushen, und so war das Spiel in 
Burbach das beeindruckende Statement: Ohne Anleihen aus 1. 
Mannschaft oder aus den A - Junioren errang man dank der 
Treffer von David Föhrenbacher und Tobias Steigert einen Erfolg 
des Willens gegen nie aufgebende Platzherren, was hauptsäch-
lich einer sehr disziplinierten Abwehrleistung zuzusprechen war. 
Herzlichen Glückwunsch an Trainer Antonio Plazzo und seine 
Jungs zu dem tollen Erfolg, und egal, ob der Aufstieg geschafft 
wird oder nicht, ihr habt eine phänomenale Saison gespielt!
Das erste Aufstiegsspiel gegen den Tabellenzweiten der Staffel 
1 wird voraussichtlich am 04.06. in Reichenbach ausgetragen, 
weitere Infos folgen!

Junioren:
Nach dem Verbandsligaaufstieg war es das erklärte Ziel unserer 
A 1, sich durch einen Erfolg im Pokalfinale gegen die SG Dax-
landen das Double zu holen. Obwohl sich unsere Jungs gegen 
einen motivierten Gegner schwertaten, stand am Ende ein ver-
dienter 1:0 - Erfolg unserer Jungs, wobei Rafael Mielke bereits in 
der ersten Spielhälfte das goldene Tor gelang.
Der Pokalsieg war somit das Sahnehäubchen auf eine rundum 
gelungenen Saison, die noch nicht ganz zu Ende ist. Denn über 
das Wochenende beteiligten sich unsere Jungs an einem Turnier 
in Frankfurt, nach den Pfingstferien stehen noch zwei Punkt-
spiele auf dem Programm.
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TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Durch einen 4:2-Auswärtserfolg beim letztjährigen Meister und 
Tabellenzweiten, SpG Walzbachtal, steht unsere erste Mann-
schaft, mit eineinhalb Beinen in den Relegationsspielen zum 
Aufstieg. Aufgrund von Verletzungen und Urlaub standen dem 
TSV alle drei Torleute nicht zur Verfügung, Feldspieler Nico Al-
tenberg erklärte sich kurzfristig bereit, das TSV-Gehäuse zu hü-
ten (Danke Nico), zudem musste bereits nach wenigen Minuten 
Abwehrchef Ferdinand Preiß das Feld verlassen. Umso mehr 
muss man die Mannschaft loben, die nun seit elf Spielen unge-
schlagen ist. Torjäger Emanuel Haag (3) und Marius Polz waren 
die Schützen der TSV-Tore.
Jetzt hat es die Mannschaft, deren Personaldecke leider ext-
rem dünn derzeit ist, zwei Matchbälle, um die Teilnahme an 
den Aufstiegsspielen klarzumachen (was der größte Erfolg 
des Vereins seit dem Aufstieg in die B-Klasse von 2011 wäre). 
Den ersten gibt es am Sonntag gegen die junge Reserve des 
Tabellensechsten DJK Durlach. Des Weiteren kann der TSV wohl 
seit Ewigkeiten erstmals, mit Emanuel Haag, den besten Tor-
schützen der Spielklasse stellen. Genug Gründe, um am Sonn-
tag unsere Elf zu unterstützen! Außerdem gibt es am Sonntag 
ab 15 Uhr Freibier vom Fass und Steaks, gegen eine Spende 
für die Betroffenen der Flut im Saarland.
Das Spiel der zweiten Mannschaft in Schöllbronn wurde wegen 
der extremen Regenfälle abgesagt und wird am heutigen Don-
nerstag um 19 Uhr nachgeholt.
Vorschau:
Donnerstag, 23.5., 19 Uhr: TSV Schöllbronn ll . TSV ll
Sonntag, 27.5., 12.30 Uhr: TSV ll - SpG Spessart/Völkersbach ll
Sonntag, 27.5., 15 Uhr: TSV l - DJK Durlach ll

C-Juniorinnen:
Mit einem deutlichen 7:0-Heimsieg über den FV Malsch, konn-
ten die C-Juniorinnen ihre Punkte 5,6 und 7 aus den vergange-
nen Spielen unter Dach und Fach bringen. Bereits zur Halbzeit-
pause lag man mit 3:0 in Führung, in regelmäßigen Abständen 
wurden die Treffer schön heraus gespielt. Damit verbesserte 
man sich auf einen guten, vierten Tabellenplatz, den man am 
letzten Spieltag am 9. Juni mit einem Sieg beim TuS Bilfingen 
verteidigen möchte.

Darts:
Am morgigen Freitag kann unsere Dartmannschaft, Spielbeginn 
um 20 Uhr gegen den DC Taraxacuma 26er, möglicherweise 
schon vorzeitig die Meisterschaft und den Aufstieg klarmachen. 
Die Dartler freuen sich über jeden, der sie bei diesem Vorhaben 
unterstützt, im Clubhaus.

Vorschau-Veranstaltungen:
Einiges an Festivitäten steht für den TSV in den kommenden 
Wochen und Monaten wieder an. Am 15. und 16. Juni ist man 
beim Kirchhoffest mit dabei. Das diesjährige Sportfest findet 
von Freitag, 26. Juli bis Sonntag, 28., Juli statt. Am ersten Sep-
temberwochenende ist der TSV, mit einigen Neuerungen, natür-
lich beim Waldbronner Kurparkfest mit dabei und von Freitag, 
27. September bis Sonntag, 29. September findet in der Wie-
senfesthalle das erste Herbstfest des TSV (inkl. Ochsenbrust-
essen statt). Den Abschluss bildet wie immer dann, in der zwei-
ten Oktoberhälfte, das beliebte Schlachtfest mit AH-Spielen.
Wir freuen uns schon heute auf zahlreiche Besucher bei den Ver-
anstaltungen, tragt euch die Termine im Kalender gerne schon 
ein!

Info Gaststätte:
Das Clubhaus hat am Freitag von 17 bis 23 Uhr, am Sonntag von 
10.30 bis 20 Uhr und am Montag von 19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns auf euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Saisonplanung für 2024/2025 abgeschlossen
In der vergangenen Woche fand die Abteilungssitzung statt. Ralf 
Schneider wurde einstimmig in seinem Amt bestätigt. Es wurde 
auch der Beschluss gefasst, eine weitere Mannschaft in der D-
Klasse zu melden. Cédric Liebhold hat die Mannschaftsführung 
übernommen. Als Stellvertreter konnte Lukas Geiger gewonnen 
werden. In der D-Klasse wird als 4er-Mannschaft gespielt. Zum 
Einsatz kommen neben den jungen Nachwuchsspielern auch 
unsere aktiven Neuzugänge. Aktuell zählt die Abteilung Tisch-
tennis 33 aktive Spieler. Nach dem offiziellen Teil war ein ge-
mütliches Beisammensein angesagt. Für Speis und Trank war 
gesorgt. Trainingszeiten sind mittwochs ab 18.00 Uhr – 19.30 
Uhr für unsere Schüler- und Jugendspieler und danach für die 
Erwachsenen. Schnuppertraining für ist jederzeit möglich. Bitte 
Ralf Schneider ansprechen.
Wir freuen uns über jeden Neuzugang.

Reichenbach e.V.

Bericht 3. Waldbronner Mopedtreffen
An Christi Himmelfahrt fand unser 3. Mopedtreffen auf dem Ge-
lände unseres MSC-Vereinsheims in der Bahnhofstraße statt. 
Wie im letzten Jahr hat es der Wettergott an Vatertag gut mit 
uns gemeint und kaum waren die letzten Vorbereitungen ab-
geschlossen, kamen schon die ersten Mopeds angebraust. In-
nerhalb kürzester Zeit füllte sich der Innenhof und gegen Mittag 
kamen wir mit dem Zählen der Zweiräder gar nicht mehr nach, 
es waren zeitweise über 150 Zweiräder verschiedenster Marken, 
Alter und Modelle zu bestaunen. Ganze Gruppen und Clubs ka-
men im Pulk mit ihren knatternden Mopeds auf den Hof gerollt, 
teilweise mit witzigen Accessoires an ihren Gefährten. So sah 
man zum Beispiel einen Fuchsschwanz neben der „Hello Kitty“-
Hupe, Retro-Zubehör und allerlei Kurioses. Harte Kerle in Le-
derkluft stiegen von ihren 2-Takter-Mofas und stärkten sich bei 
Steak oder Bratwurst und Getränken an unseren Verpflegungs-
ständen. Schon bald mussten wir Nachschub an Essen und Ge-
tränken organisieren. Richtig toll war auch unser Kuchenbuffet 
bestückt, eine wahre Augenweide. Hierfür recht herzlichen Dank 
an alle Spender, die dieses möglich gemacht haben!
Unser Kinderkarussell, das übrigens auch gemietet werden 
kann, drehte fröhlich seine Runden und begeisterte die kleine-
ren Kinder, während die Eltern in motorisierte Gespräche vertieft 
waren. Wir waren erstaunt, wie weit unser Mopedtreffen mittler-
weile bekannt ist, sogar aus dem Bühlertal kam ein Club an-
gefahren, aus Malsch, Durmersheim, dem ganzen Umland, aber 
auch viele einheimische Waldbronner Gesichter hat man gese-
hen. Wir freuen uns auf die nächste größere Veranstaltung am 
15. September, unsere Oldtimer-Matinee, und hoffen auf einen 
ähnlichen Andrang und Erfolg. 
Bedanken wollen wir uns erneut bei allen Helfern – ob beim Auf- 
oder Abbau, dem Küchendienst, den Einweisern, Springern, 
Kuchenbäckern – einfach allen, die auf irgendeine Weise dazu 
beigetragen haben, dass unser Mopedtreffen wieder ein voller 
Erfolg wurde!
Mehr Infos über den MSC findet man auf unserer Homepage, 
auf Facebook oder Instagram

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

 
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Unsere Tanzgruppen
Für Tanzinteressierte: Unsere drei Tanzgruppen sind:
• Montags, 19.30 Uhr: Boogie-Woogie, Paartanz, Übungs-

raum der Concordia (nahe Albert-Schweitzer-Schule), 
Zwerstr. 15, Reichenbach

• Dienstags, 19.30 Uhr: Freestyle, Einzeltanz, Pfarrsaal Ka-
tholische Kirche in Reichenbach, Busenbacher Str. 4

• Mittwochs, 20.30 Uhr: LINEDANCE - JUST FOR FUN, Ein-
zeltanz, VHS Reichenbach, Stuttgarter Straße 25a

Ansprechpartner:
• für Boogie und Freestyle (Di): Helmut Anderer, anderer.wald-

bronn@t-online.de, Tel.: 07243/567215
• für Linedance (Mi): Carola Gierl, carola.gierl@web.de, Tel.: 

0721/844378
Auf www.flyingpetticoats-waldbronn.de findet ihr aktuelle 
Infos zu den Trainingszeiten und -orten.
Schaut einfach vorbei, wenn ihr Lust auf Tanzen habt – egal, ob 
allein oder zu zweit!

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sonntag, 26. Mai - Durch die Albtäler Wässerwiesen
Heute wandern wir durch die Albtäler Wässerwiesen. Hier-
bei erfahren Sie viel Wissenswertes über die Wasserwirt-
schaft und den Ausbau der Landwirtschaft im Wandel der 
Zeit.
Treffpunkt:   8:40 Uhr Bahnhof Fischweier
Abfahrt:    8:36 Busenbach Bahnhof Waldbronn (S1)
Hin- u. Rückfahrt: S-Bahn, KVV-Ticket, Deutschland-Ticket
Wanderstrecke:   Fischweier – Rimmelsbacher Hof – Schlut-

tenbach
Wegstrecke:   12 km, Wanderzeit 3,5 Std.
An- u. Abstieg:  jeweils 150 m
Einkehr:    In Schluttenbach vorgesehen
Führung:    Hartmut Stech

Sonntag, 9. Juni – Unterwegs ins Tal der Lehmänner
Abfahrt:    8:36 Uhr Busenbach Bahnhof, 
      Waldbronn (S1)
Hin- u. Rückfahrt  S-Bahn, Bus
      KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke:   Dobel Sonnentor - Talgrund – Lehmanns-

hof – Eyach – Eyachmühle – Dobel Kur-
haus

Wegstrecke:   13,3 km, Wanderzeit 4 Std.
An- u. Abstieg:  jeweils 324 m
Einkehr:    Im Gasthaus Eyachmühle vorgesehen
Führung:    Markus Müller, Marika Hoch

Mittwoch, 12. Juni – Mittwochswanderung
Auf dem Genießerpfad Gernsbacher Sagenweg
Abfahrt:    8:37 Uhr Reichenbach Bahnhof (S11)
      8:40 Uhr Busenbach Bahnhof Waldbronn
      8:44 Uhr Ettlingen Albgaubad
      9:15 Uhr Karlsruhe Albtalbahnhof (S8)
Hin-u. Rückfahrt:  S-Bahn, KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke:   Gernsbach-Mitte – Klingelkapelle – Gra-

fensprung – Schloss Eberstein – Gerns-
bach Mitte

Wegstrecke:    8 km, Wanderzeit ca. 3 Std.
      An- u. Abstieg: jeweils 260 m
Hinweis:     Für die Wanderung ist unbedingt festes 

Schuhwerk erforderlich!
Einkehr:    zum Abschluss in Gernsbach vorgesehen.
Führung:    Franz Linemann

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Weltbienentag und Tag der offenen Gartentür
bei Britta und Klaus Faaß in Feldrennach
Eine Veranstaltung des BUND-Ortsverbands Straubenhardt
Ca. 40 Personen, hauptsächlich Familien mit Kindern, trafen 
sich am 20.05.2024 in Feldrennach beim Ehepaar Faaß. Das In-
teresse war groß, es gab Gartenführungen zu Wildbienen und 
ihren Ansprüchen, ein Wildbienen-Quiz und auch für Kinder 
war einiges geboten. Man konnte sich bei Kaffee und Kuchen 
ausruhen und austauschen. Das Angebot des Infomaterials an 
unserem NABU-Stand wurde gerne angenommen und Fragen 
wurden beantwortet.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Natur mit wachen Sinnen entdecken
Am Samstag, dem 22. Juni 2024 von 17.00 bis 19.00 Uhr,
findet eine Aktion der BUND-Familiengruppe
in Kooperation mit dem NABU und dem Projekt Artenvielfalt
für Familien mit Kindern ab dem Grundschulalter statt:
Mit einer erfahrenen Naturpädagogin wollen wir unsere Freude 
an der Natur erspüren:
... wir lauschen den Tönen um uns
...  wir entdecken die Vielfalt der Pflanzen durch Schmecken und 

Riechen 
...  wir spüren, wie gut die Natur für uns ist 
...
Der Treffpunkt ist im Waldbronner Kurpark am See.
Bei Gewitter und Starkregen findet die Veranstaltung nicht statt. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt.
Anmeldung bitte bis spätestens 20. Juni 2024 bei 
Gabriele Zieger,
E-Mail:  Gabriele.Zieger@gmx.de
Telefon: 0176 62225576

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net
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Projekt Artenvielfalt

Naturnaher Garten in Waldbronn prämiert

 
Naturnaher Garten (Ausschnitt) Foto: Manfred Müller

Vogelgezwitscher, bunte Schmetterlinge, das Summen von Wild-
bienen: Wer wünscht sich das nicht für seinen Hausgarten? Mit 
einigen gar nicht so aufwändigen Gestaltungselementen kann 
schon viel „Naturnähe“ in einen Garten gebracht werden. Zum 
Beispiel im Rasen einen kleinen Blühstreifen mit heimischen 
Blumen anlegen oder an einer sonnigen Stelle eine Kräuterspi-
rale mit Gewürzpflanzen wie Rosmarin, Lavendel oder Thymian 
aufsetzen? Wo noch ein Plätzchen frei ist, einen kleinen Teich 
ausheben oder auf das Garagen- oder Gartenhausdach eine 
Dachbegrünung mit Sedumpflanzen aufbringen? Je mehr unter-
schiedliche Strukturen, desto interessanter ist das für unsere 
Tier- und Pflanzenwelt und damit doch auch für uns.
Alle genannten Beispiele werden bei der ca. einstündigen Gar-
tenführung gezeigt und Tipps für ihre Anlage und Pflege gege-
ben. Der Garten in Waldbronn-Busenbach wurde dieses Jahr 
von der Deutschen Gartenbaugesellschaft (siehe https://www.
tausende-gaerten.de/) mit einer Goldmedaille für naturnahes 
Gärtnern ausgezeichnet.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich bis 6. Juni an unter manfred-
mueller@posteo.de oder Telefon 0172 4875765.
Wann: Wir freuen uns über Ihren Besuch am Samstag, 8. Juni, 
10 Uhr!
Dauer der Besichtigung ca. 1 Stunde – die Besichtigung ist kos-
tenfrei.
Kontakte (allgemein): Martina Schmidt-Schüssler
Telefon 0157-31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kommunalwahl 2024: 
Einladung zu Info-Ständen beim Wochenmarkt und in Etzen-
rot
Die CDU Waldbronn richtet Informationsstände ein, damit Bür-
gerinnen und Bürger Gelegenheit haben, ihre Anregungen für die 
Waldbronner Kommunalpolitik mit unseren Kandidatinnen und 
Kandidaten direkt zu besprechen.

Wir laden alle Waldbronnerin-
nen und Waldbronner ein zum

Info-Stand am  
Wochenmarkt 

am Freitag, 24. Mai 2024, 
09:00 bis 12:00 Uhr,  

Rathausmarkt Waldbronn
und

Info-Stand in Etzenrot 
am Samstag, 25. Mai 2024, 

10:00 bis 12:00 Uhr,  
beim Alten Rathaus,  
Hohbergstraße 14,  
blumiges & mehr

Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich, diskutieren Sie mit 
uns! Wir stellen Ihnen gerne unser Wahlprogramm vor und be-
fassen uns mit Ihren Ideen, mit Ihren Fragen und mit Ihrer Kritik.
Mehr über unsere Arbeit, unsere Veranstaltungen und die Perso-
nen, die dafür einstehen, erfahren Sie unter:
https://cdu-waldbronn.de/cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn
CDU Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Annalena Baerbock und Ricarda Lang in Karlsruhe
Am Freitag, 24.05.2024 fin-
det auf dem Marktplatz in 
Karlsruhe um 13 Uhr eine 
Europawahlveranstaltung 
mit der Bundestagsabge-
ordneten und Außenminis-
terin Annalena Baerbock 
und unserer Bundesvorsit-
zenden Ricarda Lang statt. 

Die Veranstaltung ist offen für alle. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich, Sicherheitshin-
weise sind jedoch zu beachten. Mehr Information dazu gibt 
es hier: https://event.gruene.de/europakarlsruhe2024
Unsere Waldbronner Kandidaten und Kandidatinnen sind 
vor Ort
Am Freitag, 24.05. ab 9 Uhr auf dem Rathausmarkt
Am Samstag, 25.05. ab 14 Uhr in Etzenrot bei der Wiesen-
festhalle
Kommt vorbei, sprecht uns an, lernt uns persönlich kennen. 
Eure Meinungen und Fragen sind uns wichtig. Lasst uns ge-
meinsam kreative Ideen entwickeln, denn nur gemeinsam 
können wir unser Waldbronn gestalten.
Wir freuen uns auf Euch!
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/
Waldbronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, 
Thomas Krüger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

 
 Foto: Bündnis 90/Die Grünen

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Auf die Plätze! Fertig! Stadtradeln!
Seit einigen Jahren macht die Gemeinde Waldbronn beim Stadt-
radeln mit. Immer dabei: Die Aktiven Bürger für Waldbronn. Das 
ist auch 2024 so. Wir haben eine Gruppe gemeldet, die wie in 
den vergangenen Jahren für alle offen ist. Das Ziel: In der Zeit 
vom 23. Juni bis 13. Juli so viele Menschen wie möglich dazu 
zu bewegen, in den Fahrradsattel zu steigen und dafür das Auto 
stehenzulassen.
Deshalb der Aufruf der Aktiven Bürger: Machen Sie mit (www.
stadtradeln.de/waldbronn). Wenn Sie keine Gruppe kennen, der 
Sie sich anschließen wollen, dann sind Sie bei den Aktiven Bür-
gern herzlich willkommen. Jede/r Teilnehmer/in und jeder Kilo-
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meter zählt. Und wenn viele beim Stadtradeln mitmachen, sind 
am Ende alle Gewinner. Vor allem die Umwelt.
Udo Koller, Teamkapitän

Infostand zur Kommunalwahl 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, am 9. Juni wählt Wald-
bronn einen neuen Gemeinde-
rat für die kommenden fünf 
Jahre. Dabei stellen sich auch 
die Aktiven Bürger, die seit 
2019 mit einer eigenen Frak-
tion im Gemeinderat vertreten 
sind, zur Wahl. Wenn Sie wis-
sen wollen, für welche Themen 
wir stehen oder wenn Sie uns 
mitteilen wollen, was Ihnen 
unter den Nägeln brennt, dann 
ist unser Infostand im Vorfeld 
der Wahl der ideale Anlauf-
punkt. An diesem Wochenende finden Sie uns:
Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr, auf dem Wochenmarkt vor dem 
Rathaus
Samstag, 9.00 - 12.00 Uhr, vor der Bäckerei Nussbaumer in 
Reichenbach
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Vorstand und Fraktion der Aktiven Bürger für Waldbronn

Freie Wähler Waldbronn

Treffen Sie uns! - Zeigen Sie uns Ihren Lieblingsort!
Sie können uns in dieser Woche zum Gespräch treffen am
Freitag, 24. Mai 2024 auf dem Wochenmarkt mit Thomas Rei-
ter und Désirée Fuchs
Samstag, 25. Mai 2024 bei EDEKA-Völkle mit Désirée Fuchs 
und Berthold Ziegler, Maike Nitsch
Kurzfristige Änderungen (z. B. wegen Wetters oder personeller 
Veränderungen) finden Sie auf unserer Homepage https://www.
fwv-waldbronn.de/termine/
Wir freuen uns auf Sie
Text Désirée Fuchs

SPD Waldbronn

SPD-Infostände zur  
Kommunalwahl
Bis zur Wahl am 9. Juni sind 
wir wieder jeden Freitag von 
ca. 8.30 bis 12 Uhr mit unse-
rem Infostand auf dem Wald-
bronner Wochenmarkt vor 
dem Rathaus.
Kommen Sie vorbei, sprechen 
Sie uns an! 
Wir freuen uns auf viele Be-
gegnungen und Gespräche.
Vorsitzende SPD Waldbronn 
Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Einfaches Salatdressing
Dieses einfache Basis-Rezept für ein Salatdressing ist schnell zu-
sammengerührt und lässt sich nach Geschmack ganz einfach va-
riieren.

 
Die Aktiven Bürger für Wald-
bronn sind an den Wochen-
enden mit ihrem Infostand 
unterwegs. Foto: Udo Koller

 Foto: SPD-Waldbronn

Zubereitungszeit: 5 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabrina Dürr
Zutaten
Für das Dressing:
• 6 EL Olivenöl nativ extra
• 3 EL Balsamico
• 0,5 TL Senf, ca.
• 1 TL flüssiger Honig, Agavendicksaft oder Ahornsirup
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
Zubereitung
Alle Zutaten in ein Schraubglas geben und gut schütteln.
Leckere Varianten: Geben Sie einfach entweder 1-2 EL Joghurt, 1 
EL Tahin (Sesammus), Erdnuss- oder Mandelmus, etwas Sojasoße, 
angebratene Schalotten oder Kräuter zu und Ihr Salat schmeckt 
jedes Mal anders.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Der Garten im Mai
Herbstgemüse aussäen
Im Mai beginnt die perfekte Zeit, um Herbstgemüse auszusäen. 
Im Gegensatz zum Frühjahrsgemüse benötigen Herbstpflanzen 
mehr Zeit zum Wachsen und Reifen, weshalb eine frühe Aussaat 
notwendig ist. Herbstgemüse zeichnet sich durch seine robusten 
Eigenschaften aus und kann oft bis in den Winter hinein geerntet 
werden. Zu den beliebtesten Herbstgemüsen zählen Karotten, 
Radieschen, Spinat, Feldsalat, Kohlrabi und verschiedene Sorten 
von Kohl. Die Aussaat von Herbstgemüse im Mai erfordert eine 
sorgfältige Vorbereitung des Bodens. Der Boden sollte vor der 
Aussaat gelockert und von Unkraut befreit werden. Es ist auch 
ratsam, den Boden mit organischem Dünger anzureichern, um 
das Wachstum der Pflanzen zu fördern. Nach der Aussaat ist es 
wichtig, die Samen regelmäßig zu gießen, bis sie gekeimt sind. Es 
ist auch wichtig, Unkraut regelmäßig zu entfernen und die Pflan-
zen vor Schädlingen zu schützen. Sobald die Pflanzen eine ge-
wisse Größe erreicht haben, sollten sie ausgedünnt werden, um 
eine Überfüllung und Konkurrenz um Nährstoffe zu vermeiden.
Tomaten selbst veredeln
Veredeltes Gemüse sind Pflanzen, bei denen ein Teil einer robus-
ten Wurzel- oder Stammunterlage mit einem empfindlicheren 
Pflanzenteil, wie einer Knospe oder einem Trieb, verbunden ist. 
Dadurch werden die positiven Eigenschaften beider Pflanzen-
teile kombiniert, um eine widerstandsfähigere und produktive-
re Pflanze zu erzeugen. Veredelt wird, um Krankheitsresistenz, 
Ertrag und Qualität zu verbessern. Wer selbst einmal veredeln 
möchte, kann es zum Beispiel an Tomaten testen: Gebraucht wer-
den eine robuste Unterlage und eine Oberteilsorte. Schneiden 
Sie die Pflanzen sorgfältig mit sterilisiertem, scharfem Werkzeug, 
um einen sauberen Schnitt zu erhalten. Die Unterlage sollte etwa 
10 cm hoch sein, während das Oberteil etwa 15 cm lang sein 
sollte. Führen Sie einen Keil- oder Schrägschnitt in die Unterlage 
ein und passen Sie das Oberteil vorsichtig an. Die Schnittflächen 
müssen gut zusammenpassen und sich berühren. Um beide Teile 
miteinander zu fixieren, verwenden Sie eine flexible Veredelungs-
klammer oder einen Veredelungsclip. Schützen Sie die veredelte 
Stelle vor Sonne und Austrocknung, bewässern Sie die Pflanze 
gut und stellen Sie sicher, dass sie ausreichend Licht bekommt.
Mähfreier Mai
Bienen, Schwebfliegen und Schmetterlinge sind 
mit den wärmer werdenden Temperaturen auf 
der Suche nach Nahrung im Garten unterwegs. 
Eine einfache Methode zu ihrem Wohlergehen 
das Nektar- und Pollenangebot zu erhöhen, 
ist eine Mähpause im Mai. Werden im Rasen 
Gänseblümchen, Klee und Co. geduldet, trägt 
dies bereits zum Insektenschutz bei. Wer nicht 
die gesamte Rasenfläche sprießen lassen möchte, 
kann einzelne Mäh-Inseln stehen lassen.
Quelle: Bundesverband der Kleingartenvereine Deutschlands e. V., 
Mai 2024, Text: S. Buron u. S. v. Rekowski
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